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St. fiallca — St-Gall — San Gallo

1904. 9. Dezember. Unter der Firma Weinbaugenossennchaft Balgach
wurde mit Sitz und Gerichtsstand daselhst eine Genossenschaft nach
Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes gegründet, welche den
Zweck verfolgt, durch rationellen Anbau, Pflege, Lese und Kelterung dem
Balgacher Wein mehr Absatz zu verschaffen. Ueber die richtige Behandlang
des Weinberges, die Durohführung der Weinlese und die Uebernahme von
Trauben durch die Genossenschaft wird jeweilen eine spezielle Verordnung
aufgestellt. Zur richtigen Behandluog und Kelterung des Weines werden
hiefür geeignete Lokale und Einrichtungen besorgt Die Statuten wurden
am 30. August 1904 aufgestellt; die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt
Die Genossenschaft erlangt ihren rechtlichen Bestand mit der Eintragung
ins Handelsregister. Mitglied der Genossenschaft kann jede in börgerlichen
Ehren und Rechten stehende Person werden, welche Reben in der
Gemeinde Balgach besitzt und mindestens einen Anteilschein übernimmt
Der Besitz eines Anteilscheines scbliesst die Anerkennung aller
Bestimmungen der Statuten und Reglemente in sich. .Der Wert eines
Anteilscheines beträgt Fr. 50; hievon sind 507« beim Eintritt in den Verband
und die andern 50u/o am 1. September 1905 zu bezahlen. Die Anteilscheine
lauten auf den Namen und können nur an Rebbefcitzer in Balgach weiter
veräussert werden. Die Mitgliedschaft der Genossenschaft geht verloren
infolge Todes, durch freiwilligen Austritt, der nur auf Ende eines Geschäftsjahres

nach vorausgegangener schriftlicher dreimonatlicher Kündigung
erfolgen kann, sowie durch Ausschluss durch die Genossenversammlung. Das
ausscheidende Mitglied verliert jeden Anteil am Genossenscbaftsvermögen.
Beim Tode eines Genossenschafters können dessen Erben unter Uehernahme
der Rechte und Pflichten des Verstorbenen eintreten, sofern sie
Rebenbesitzer in der Gemeinde Balgach sind. Belm Erlöschen der Mitgliedschaft
werden die Anteilscheine nach erfolgter Genehmigung der Jahresrecbnung
zurückbezahlt unter Ahzug des verhältnismässigen Anteils an einem
allfälligen Defizit. Beim Rechnnngsabsohluss werden Kosten und Amortisationsquoten

des vorhandenen Inventars in die Ausgaben eingesetzt Vom Ueber-
schuss erhalten die Anteilscheine in erster Linie eine angemessene
Verzinsung, im Maximum 4°/o. Der Rest wird auf das von den Genossenschaftern

gelieferte Traubenquantum proportional verteilt Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder derselben persönlich
und solidarisoh mit ihrem Eigentum. Die Organe der Genossenschaft
sind: a. die Genossenversammlung, b. die weitere Kommission, bestehend
aus sieben Mitgliedern, c. die engere Kommission mit drei Mitgliedern und
d. die Rechnungskommission mit ebenfalls drei Mitgliedern. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führt der Präsident,
welcher gleichzeitig auch Geschäftsführer ist, kollektiv mit dem Aktuar.
Dio Kommission setzt sich zusammen wie folgt: Ernst Schmidheiny,
Gemeinderat, Präsident und Geschäftsführer, von und in Balgaoh;" Ernst
Friedrioh Forster, von Bümpliz (Bern}, in Balgach, Aktuar; Jakob Anton
Oesch, Konrad Nüesch, Otto Nüesch, z. Gerhe, Jakob Metzler, Arnold Nüesch,
beim Bad; alle bürgerlich und wohnhaft in Balgach.

9. Dezember. Die Firma Georg Hechelmann-Baumann in Flawil (S. H-
A. B. Nr. 198 vom 15. Juli 1896, pag. 820) erteilt Einzelprokura an Frau
Bertha Hechelmann geb. Baumann, von Reutin b. Lindau in Flawil.

9. Dezember. Jakob Bruderer, von Wald, Isidor Mattes, von Weschen-
beiren, Karl Speidel, von Walzenhausen, alle drei in St Margrethen, und
Anton Lässer, von Hittisau, in Walzenhausen, haben unter der Firma
Steinbruch-Gesellschaft St. Margrethen-Walzenhausen Bruderer, Mattes,
Speidel & Lässer in St. Margrethen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 20. November 1904 ihren Anfang nahm. Steinbruchbetrieb:
Steinbrüche in St Margrethen, Walzenhausen und Burisweiler; Bureau in St.
Margrethen. Die Firma erteilt Prokura an Karl Bertschi, von Dürrenäsch (Kt
Aargau) in St. Margrethen.

9. Dezember. In der ausserordentlichen Hauptversammlung vom 16.
August 1904 der Genossenschaft unter der Firma Gesellschaft nir Arbeiter-
wohnungsffirsorge in. St. Gallen & Umgebung mit Sitz in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 150 vom 12. April 1904, pag. 597) wurden die Statuten
teilweise revidiert,' wobei hier folgende Tatsachen speziell zu erwähnen
sind: Mitglieder der Genossenschaft sind: die Gemeinnützige Gesellschaft
der Stadt St. Gallen als Gründerin; die Inhaber von Anteilscheinen; die
Subvenienten. Die für das Unternehmen nötigen Mittel werden besohafft:
a- zu wenigstens einem Drittel durch Ausgabe von auf den Namen lautenden
unkündbaren Anteilscheinen, in Absohnitten von Fr. 100, 500 und 1000.
Die 100er Anteilscheine können auch in Raten einbezahlt werden; b. zu
höchstens zwei Dritteln duroli Aufnahme von Hypothekar-Darleihen; c. ferner
durch Subventionen ä fonds perdu, Schenkungen und Legate.
Bekanntmachungen der Gesellschafts-Organe an ihre Mitglieder erfolgen in der

Regel durch die stadt st gallischen Tagesblätter, in besondern Fällen durch
Zirkular oder eingeschriebenen Brief. Die Kommission besteht aus 15
Mitgliedern, davon zwei Vertretern des Gemeinderates, 1 Vertreter des städtischen

Verwaltungsrates, 1 Vertreter des kaufmännischen Direktoriums und
2 Vertretern der gemeinnützigen Gesellschaft der Stadt St Gallen. Sie wählt
Vizepräsident, Kassier, Aktuar und Korrespondent aus ihrer Mitte und
bestellt die nötigen Subkommissionen, in die auch weitere, ausserhalb der
Kommission stehende Vereinsmitglieder gewählt werden dürfen.. Alle
Mitglieder der Kommission wurden hestätigt

12. Dezember. Nachstehende 2 Firmen sind infolge Konkurses von
Amteswegen getrichen worden:

Ad. Piccolo, Restaurant Neuhof in St Gallen (S. H. A. B. Nr. 181
vom 30. April 1904, pag. 721).

Tabakfabrik Wil A. G. in Wil (S. H. A. B. Nr. 45 vom 7.'Februar
1902, pag. 177).

12. Dezember. Die Firma Marx & Bär, in St Gallen (S. H. A. B.
Nr. 368 vom 26. Septemher 1904, pag. 1470) ist infolge Auflösung erloschen.

Inhaber der Firma Siegfried Marx in St Gallen, ist Siegfried Marx,
von Buttenhausen, in St Gallen, welcher die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma übernimmt Agenturen: Vadianstrasse 42.

Graubändeo — Grisois — Grigioai
1904. 10. Dezember. Die Firma, Jobs. Spiess, Metzger in Churwalden

(S. H. A. B. Nr. 213 vom 22. August 1895, pag. 892), ist zufolge Neu-
Eintragung des Geschäftes unter der Firma cJoh. Spiess» in Churwalden
(S. H. A. B. Nr. 455 vom 1. Dezember 1904, pag. 1817) von Amteswegen
gestrichen worden.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Zofingm. ih

1904. 10. Dezember. Die Firma P. Mem- ift Oftringen (S. H. A. B.
Nr. 243 vom 9. November 1894, pag. 998) widerruft die an Louis Meyer-
Thornheer erteilte Prokura.

Tbnrgan — Thorgovie —- Thnrgovia
1904 8. Dezemher. Inhaber der Firma M. Hoepli in Eschlikon ist

Mathias Hoepli, von Tuttwil, wohnhaft in Eschlikon. Wirtschaft, und
Güterhandel.

8. Dezember. Inhaber der Firma Joh. Eisemriag, Sebreiner, in Itaslen,
ist Johann Eisenring, von Bichelsee, wohnhaft in Itaslen, Gemeinde Bichelsee.

Mech. Schreinerei und Wirtschaft.
8. Dezember. Inhaber der Firma L. Maier in Sirnach ist Ludwig

Maier-Bosshart, von Hochsal (G.-H. Baden), wohnhaft in Sirnach. Metzgerei
und Wirtschaft z. Frohsinn.

8. Dezember. Inhaber der Firma C. Strobel in Steckborn, ist Carl
Strobel, von Hüfingen (G.-H. Baden), wohnhaft in Steckborn. Manufaktur-,
Kurz-, Mercerie- und Spielwaren. Zum Adler.

9. Dezember. Inhaber der Firma A. Yoegeli in Frauenfeld, ist Alfred
Yoegeli, von und wohnhaft in Frauenfeld. Metzgerei und Charcuterie.

9. Dezember. Die Firma Benj. Yoegeli in Frauenfeld (S. H. A. B.
Nr. 96 vom 26. Juni 1883, pag. 770) ist infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen.

9. Dezember. Die Firma A. Nef-I ooser in Arhon (S. H. A. B. Nr. 3
vom 4. Januar 1902, pag. 11) ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

10. Dezember. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma
E. Dahm & C° in Güttingen (S. H. A. B. Nr. 123 vom 8. Mai 1895, pag.
522) ist Heinrich Dahm-Widmer infolge Todes ausgeschieden und damit
seine Prokura erloschen. An dessen Stelle ist als Kommanditärin mit dem
Betrage von Fr. 100,000 (Franken hunderttausend) Witwe Lina Dahm-
Widmer, von und wohnhaft in Gültingen, getreten. Die Firma erteilt
Prokura an Carl Mayer, von St Gallen, Stadt, und wohnhaft in Konstanz.

10. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Garantie-
Genossenschaft der Schweiz, landwirtschaftlichen Ausstellung pro 190S
in Frauenfeld, mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 8 vom 9. Januar 1903,
pag. 30), hat sich aufgelöst; die Firma ist nach heroits beendigter Liquidation

erloschen.
10. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Bodensee-

Segelschiff -Verband mit Sitz in Arhon, hat in der Generalversammlung
vom 5. Juni 1904 ihre Statuten revidiert und dabei, folgende Aenderungen
der im Sohweiz. Handelsamtshlatte Nr. 74 vom 22. Mai 1883, pag. 592
und Nr. 49 vom 1. März 1892, pag. 194 puhlizierten Tatsachen getroffen:
Ueher die Aufnahme von Mitgliedern entscheidet der Vorstand. Als
Mitglieder werden Besitzer, Teilhaber, wie auch Mieter von Motorsegel-
sohiffen, seien es Einzelpersonen oder Kollektivfirmen, ohne Unterschied
der Bodensee-Uferstaaten aufgenommen, sofern dieselben in bürgerlichen
Ehren und Reohten stehen. Die Anmeldung hat schriftlich beim
Präsidenten zu erfolgen und kann zu jeder Zelt geschehen. Neue Mitglieder
bezahlen ein'Eintrittsgeld von Fr. 25. Die Mitgliedschaft ist übertragbar
auf nächste Familiengehörige, resp. Erhen und hisherige Teilhaber. Bei
Trennung einer Firma hat jedes dadurch entstandene weitere Mitglied
nur ein Eintrittsgeld von Fr. 5 zu entrichten; ebenso jeder neue
Teilhaber, weloher einer bestehenden Mitgliedfirma beitritt Der Austritt
kann nur nach vorausgegangener, yierwöchentlioher Kündigung auf Ende
eines Versioherungsjahres und'' Entrichtung eines Austrittsgeldes von
Fr. 50 stattfinden. Ein Mitglied, welches sein Schiß an jemanden verkauft
oder abgibt, welcher nicht Mitglied des Verbandes ist, bleibt für die
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ganze Jahresprämie haltbar; ebenso ist ein Verkäufer oder Abgeber eines
VerbandsschÖfes für Tärifübertretungen, welche mit einem solchen Schilfe
begangen^werden, haftbar.Iiis zum Schlüsse, des Yersicherungajabres. JBai
all fällig. .dadiirch ^eintretenden, grösseren Schadenfällen, welche die Ver-
bjuidJSasse gemhraen, kann die Austrittsbewilligung drei bis neun
Ironate verschöben'' werden upd bleibt ger Austretende für, die .inzwisohe:
nÖcS yerfMfe1föfeTL'JBeiträge hafjbar. dm ?iÄi#5}i§o^'!J"" " L-'
i^lde^ÄWiikseö''ahrch ra^^Ye^l^GiS^lieii]
8tatf^j^r'§p[;}^gli{en und iSflLäfflguqg <5eBog§e&sqbMt. ApeSrißtpQpp
oder ausgeschlossene Mitglieder haben kein Anspruohsrecht auf ein
allfällig Voriiiääfehtaäf'&enossenschaftsvermögen. Für alle Versicherten ist eine
vierteljährliche Beitragsquote von l1/* °/c von der Schätzungssumme jed
~ it, fift ie.«9>g^;eipes .-QpffW'-jrafli$>>

- - -WuM?n^e
ctet§nd|; jqo wM.'bJi jöingm ilggäg

eine Entschädigung geleistet Bei Untergang, resp.
vertust1 eines "Schiffes'hört die weitere "Beitragspflicht für dasselbe auf.
MitgSeder,: die -Während ^wenigstens drei Monatehlkeiiie versicherieii Schiffe
haben, entrichten alsiErsatz; der festgesetzten'Beiirägsquote 'Fr; :5 jler Jahr.
MotqrsegelscMffe, tmter ~Fr. 200() .Wert pnd 20 Tonnen Tragkraft werden
nichf in'3Tö Vereicneirang' aufgönomm'en. Die -Schiffe noch TänäerWeifig' zu
versichern,' ist niäht" gestattet"'Die Genossenschaft vergütet denMitgliedern
atif'Grühd der bestehenden 'Einschätzung des Gesämtschadens, welcher
Wcke Ypn -IfeY^W pdgr Jq^^uät pnfttpht Bei jedem.^«ijlfii5t;3§r,%^%spfort |MM,zji l^phen,pnflWppppfpfit

m ,^.,j&5pige qd^^p^nan^praph^rfdtot, #>

m
ke .^h^felelpenclen

darf einem Mttghede nipht mehr ä}s seyie gampicben
erstattet werden. -Die übrigen publizierten Tatsachen tyqifyen ^verändert.
Die Genossenschaft ändert die Firma ab in': Internafibnaler Bödensee-
Mötorsegelsclul&VeThaxd. i

40., Dezember. D ie Kqmmanditgesellschaft, unter. der Firma .•Grentert,
Peterelli ft ty*' in Romanshorn (S: H. A. B. Nr 228 vorjtfv iünf 1$Q4,
pag. 910) und die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gubler & Schwab
ifi Kradolf (S. iL A. B.: Nr1. 308 "vom 26. September <1904, pag. 4470): sind
durch Konkurs aufgelöst' worden,

" die Fyrmeh werden \infolge i dessen von
Amteswegen gestrichen.'

- •' >

iUM#t — VMft .T- I«Nl
Bureau d' Yverdon.

1904. .10 dAcembre. Sops la d^nprninafipn de Sjnflicat de d^ssechepient
des.pFes iiamidßs'' )pe la Kälafl<$re, il ä AtA ponstitüA üne ,a's $ o ö i at i on
ot! ra pour "but d'ass'^cheif, a>mplAfeihept les piAs de lä .^laladeire en At#-
bTissaüf des conduites en: tuyqipt ,de piment 'et des dj;"pjns ä une, prqföp-
deür'et 'ühe' pente"süffisantes' pour assurer l'Acouleinent des ' eapx. Le
siAge de l'association est ä Yverdon. L'association se compose de toiis les
propriAtaires qui ont simA l'acte qpnstitutif du syndicat ou de leurs suc-
cesseurs dans la propriAtA des terrains intAressAs ä l'entreprise. Le sociA-
taire ne pourra se retirer aussi longtemps qu'il possAdera une parcelle de
ces terrains. Les sooiAtaires sont exonArAs detoute responsabilitA person-
nelle'quant aux engagements de''l'association. Les dmmeübles coinpris
dans l'entreprise forment seuls la garantie des cröanciers et des autres
tiers. La part ä paypr,.p^r phaquep^qprijAtaire.in^d^ssA sera dAterminöe
par une Commission de plässificption. j)sassqc\ation 'est administrAe par
l'alssemblAe "gönArale des propriAtaires intArqssAs .pt par upe;Cppmis^ion
exAcutlve de trois membres noinmAe pär eile. Cette Commissipn est com-
posAe de Albert Tschumy, prAsident; John Landry, secrAtaire-caissier et
Ferdinand Comte, tous ä'Yverdon. Le prAsident et .le secrAtaire-caissier
ont la signature .socialfi.

.1^04. 9,4^9ömbre. La, proposition qui pyait. AtA «jpplArAp,£-^afc-;JL
LamuniAre, par lä mäison Giron et vr Lamunieyp, .ipbrique cje bjjQUtpijje
et. jpatypriq, ä .GenAve (F. o. s. du .c. du 2 novemlprp 18^2, n° 2^4, page
9#),,est rpdiAe epsulte c(u d^cAs ^p titpMfp .dqp. jeftts ppuyoirs. Il.n'eqt
rieh change a'ux poiivoirs' aq^yieurpfflent ppnfe^As .ä Affli J^mppi'Are ,^.

unjfi UnnwfeiiM.
Die Dampfdresohgenosssnschaft Kappelen und Umgebung hat in, ihrer

Versammlung vom 24. Juli 1904 die Auflösung und Liquidation beschlossen.
Geiöäss Art' f712 0. R. werden.die Gläubiger der Genossenschaft
aufgefordert, ihre Ansprüche bis Lä. Janpar 1905 beim unterzeichneten.Liqui-
^atqr.gelfepd zu machen. (V. 48)

|Lyss,. d,en 43. Dezember 1904.

f^rop.fdr:ftS9j)^oq#,?fls.chaR/
In |Liq.:.

Uochixili, Notar.

/yf » ~r\ f-j t r> t fUf ^ ' " '1 n ^ f' ° '' n. ' ...l| \\l

iMIflroß}stifl8J Siptni. — Mm

Marken. — Marques.

Qq^Je mWfffe ,-a AtA FfltfrAp fpyant sa, pqbjwajiop.

— :3. Jl(«iemh»r 19j04,.8 iUlir.

ItfS^WK.(SpÄVe«)-

Mr. 18072. —r 3. Dezember 1904, 8 Uhr.
• • ."s* \

Conservenfabrlk Lenzbur^, vormals Henckell 4 Roth.
Lenzburg (Schweiz).

Alkoholfreie ^et^oke.

Kr. 18078. — 10. Dezember 1904, 12 Uhr.

Bauer & Zeckendorf, Fabrikanten,
M^qcjuju (Deutspjilpgid).

Kali.

w«. .J«| II «

m- fl^er 19,04, 8„^r.
H. von i$jmf>prn, Fabrikapt,

An* Fr^chjten hergepteUte ^f^piclin^get^^be.

" "II
Kr. L807ß. — 12. Dezember 1904, 8 Uhr.

H. yop BImli.prn,, Fab#ppt,
tSmmerioh a. Rh. (Deutschland).

Ave Fräfthkn kergeateUte JErfriackungagetränke-

MF» .^8107^. — 12- Dez.embpr 190.4, .8 Uhr.
J o h o & A f f p 11 e r, ^ap^owte,

Bieten (Schweiz).

feilen, Sägen, ^erkzey^e.
(Uqbfifflmfgupg yon Nr. ,9Q3£|dqr ,Finr(a,G. Joho.)

Kr. I8O77. — ,12. 1904. 8 Uhr.
A. M,ath e y - D o r e t, American Machinery

ItPflPCt .pHjce,
Zprich^phwAiz).

Amerlkonlnche Werkieugmaichln^
m* Wpr^euge.

v19.%.8 .LP11:.

AiJftAt-Aey,- Boret ,,Amßek)an Maepine r.y i lmportflffioe,fKaufmann,
Zfigriph •(Schweiz).

AJNM«ik<uni«che > iWerkwngniuciilnen und Kerhievoe.
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K* 18079. — 12 döcembre 1904, 8 h.

A. Laplace, fajröuit,
"Jfibwto (Sirtssa).

<*&&&# PW wp
„C $£ UtFw

~ J# .dtotfiP W, »8 &
B.} o r fl&n - V^l I e, f^ricai^t et n6gpciant,

läM monuevx de 8nlue et de^France.

B. JORDAN-yiEllE

CRISTA SUISSE.

B.JORDAN-VIE LLE

RUBIS SUISSE,

B,

SUI9S£.

I

I

N* 18081. — 12 dteembre 1904, 8 h.

B. Jordan-y i^lle, fabricant ,et n^o^ajit,
N^ucli^^l (Suisse).

Tins mensseux de 8oiue et de Fiance.

X* A80£$. — 12 d^kjmbre lß%i, 8 h.

B. Jordan-Vielle, fabricant et negotiant,
NencbAfel (Syils^e).

Tins monnenx de Sijdjue ,et de Fcaiuee.

^ X03STP.-
N<"1'2467 et 2722. - Frits Bfiutat, ,et

caarans de montres. — ^tapiee .le 12 .döppmbre 1904 a la demande
du titulaire. f"

Mettamtlicher Teil — Partie nen «fficiefle
Auaaenhandel Bngland*.

infnhr
November.

11» $ 8XB t ÄWJ^-- • .-thiftlMtf r5=,^ ,*h7QWUM -Afil0A»4 =^14,4,
'*dere Artlk«1 • MME? *- MM ..t= -ft.8 48felW .4- 39,381 9.»

+8^,281 ^14,3

.Nihrung«- und
Qenusgny^tel'. 311

..isi*

Jamtar-November.

„ t „ _. ~ 107,780 0,0.- ÜB.464AW + ,<#0,146 .v.»A
Rohitoffe .161Ü99.4Q3 +7<MQ BRQ -- IQßJ&f na
FabnBte .123^896^298 % 428,603 0.4 ^906,636 - -6,827,601 2,7

;
% -4- *>•

'
-J.7,92^74 .if ^gjgjjjf

0,0.
Ajt

356,837,406 +6,613,020 2,0

HWO-

*eraeMedeues — RHvegu
Sanltariacbe. ttekrntenstatjgtik in Deutschland, Ypn den 403,499,

1$M
ä^äem^.ai$?e jjlioren, ,aber

anderweit - beschäftigt, 46,082-bezw. WJSiT In der SradfäeBoiM una in. der
Land- oder''F6r8Twi#tschäkbegßhäftigf,+77,728f bezwl ^050'*in deF'Sfäät
geboren und nicht in der Land- odefjForstwirtschait, sondern anderweit
beschäftigt. JMp jlajigliehen — Einggsteilte imd UeberzäJjliga — machten
unter den A|T®8>}Ön(^Öl,l8rer®OfiP*P4WP'(j#Bd- fiper^6i|twirtscha!t
beschäftigten encmiFug .Ahgef&tirte
unter den auf dem Lande geboren

BH$'5jA;iP ;9&'&Bd- fiperjForrt*
W ,57(p,9 (fjp ,1902 &M 7« ans,
irenen nnd anderweit beschäftigten {57,41

(58,J0), nnfer den Tn der-Stadt (geborenen nnd in der Land: oder Foyst-
wirfe£baft beschäftigten endgilfig'Abgeferilgten *56,22 (58,52),' unter den
in der, Stadt ijg£f>orgAäii und nfohflln: der ^Länd- oder Forstwirtschaft, sondern
andgüyeit bg^ohäftigign 4M0gen,oar 51^78 (5^52), unter ddrf fibe£fi£dpt
endplj^ Ateg|ertigtgn 55,#. (itp^§j?re (190? 58475) 7,. Als TÄflgJicheCsdid
hier nur die Ausgehobenen, die eingestellten Eraiwilligan nnd 'die LLabor-
zähligpn in Betriebt ^gezoggn.

— Bestechung von Angestellten. -Wie bereits in weiteren Kreisen
bekannt geworden sein dürfte, so sofesoibt die Handelskammer zu Leipzig,
hat die Pfälzjs^e I^ndels- und Gewerbekarqcper jn Luf^vigsbafen an das
Bayerische mmRtoium'dos jlnnerp eine Köigabe jgeriqh.tet, jn jJer sie-auf
einen Umstapd .hinweist, der ^ich bed^erlipherwe^e "iin lAu|ß der Jahre
immer mehr' in das'Gescbäftsleben 'egn^eschUpben' bat und .'den reellen
Verkehr aufs enpfindlichgte* beeinträchtig. Es ist aie Bestechung
von Angastellten der Knnds&haft'zu dem Zwecke, dieselben
zu aip,er-Jäeyorzugung der Waren des^Geschenkgebers"vor
den VVarRip derdB[,p,nknri;enz.zp varanlassnn.

,+S hat fich mit,,der Zeit .die GawohRbeit entwickelt, .bei den.einzelnen
Lieferungen ,4en betretenden Angestellten |aweils hine gewisse GpldsrnSS16
njzii^inden,' und in der Folge artete diese Ünjäitte dahin aus, da^ die
Angestellten von dem Lieferanten, mit dein sie in einem form-
lichen Abrechnungsverb ältnis stehen, für die von letzterem an
ihre Firma gelieferten Waren eine regelrechte Provision beziehen.

Mag man nun auch s[<jh in maiiQhen Eteispn wenig von ofnem
gesetzgeberischen Vorgehen gegen dieses Treiben "versprechen und besonders
unter Hinweis auf das .unangefochtene Bestehen gleicher oder noch viel
schlimmerer Zustande im Auslange die MögliqbMeit PU)er Unterdrückung
derspJbon bezweifeln pder.gajr gWHÜißn, dasß eipe gesefoliche Bestimmung
in ajeser Richtung ^ekt' .^phä4^id 4m Hang^ imd jndpstyie M^tpn
möge, ^o es dQQh uimMebfacJtt, yispp. d|'e Hande^ainnippi di^bgm
Treiben nioht entgegenwirken wollten.

Mit Rtioksicht hierauf bat die Leipziger Handelskammer in ihrer
Sitguqg vom 1- November beechjpssen, da« Vorgehen der Handels- und
Gewerbek,ammer zu tud.wigsbafen zu unterstützen, und es ist daher
folgende Eingabe an dgs königliche Ministerium des Innern zu Dresden
gerichtet worden:

Dem Königlichen Ministerium gesäten ,yrir ups in 4er Aplpge eine
Eingabe dor Handels- undGewerpolfinmnef zp Ludwigshafen zu überreichen,
die diese an das Königlich Bayerische Ministerium des fanern gerichtet
hat" Zu unserm Bedauern sehen'wir"uns~vefanläss^ zu erklären, dass die
in dieser Eingabe geschilderten Zustände "sich'auch für unsern Bezirk
voll bestätigen. Es dürfte kaum einen Geschäftszweig geben, der nicht
von dem Krebsschpdan der Angesteiltenbeatecbung heimgesucht wär^.
W^jr ^Wolfen es aps nab.elthghbdöu idrüp^— lj? —

qp^m^tg?woighb..Bei^pia|e •horauggug^e
der Konsumenten als offenes Geheimnis,
ranten das Mittel der Bestechung oron Augestellten benutzt wird, um Kon-
kpiTen^on bei Liefei^mgen aus ,dom Felde zu schlagen.

Wennschon es npn mitRücksi'cht ^pf diese 2ust|nde bereite .uptpr don
Konsumenten gebräuchlich geworden ist, den Weg der Selbsthilfe zu
beschreiten und durch Vermerke auf Rechnungen, Bestellscheinen u. s. w.
darauf aufmerksam zu machen, dass Lieferanten, die Aufträge durch solch
uniautpre Machenschaften zu .gowhmpn £ucbflil, .lfijpltig von jeder
Berücksichtigung ein für allemal ausgeschlossen spin.sollen,' so'.ist ^iircp dem
Bestpohimgswesen doch noph picht in dpm whnsobpnswerten.vMa^e zu
begegnen, da selbstverständlich von seiteh der.Beetee her yds
der,-Bestochenen mit der grössten Vorsicht vorgegangen,wiri pazu, Kpmmt,' dass
sich der Prinzipal, besonders wenn es §i6h üin Betriebe handelt," Iii denen
kaufmännischer und technischer' Betrieb gemischt jist, heim Einkauf vielfach

.auf das sachverständige Urteil"der f^FnlschehAngesTeirfen verlassen
muss unp dahor i^o'ApIpüpfpng jggschäftpohor Beziehpngpn 'oder der A-h"
schluss von Geschäften im Grunde von der Empfehlung derselben abhängt

Untreue und Vertrauensbruch der Angestellten wird schon jet2t iü
gewissen Fällen nach § 9 des-Gesetzes über.den unla^tera Wettbewpfb
bestraft, während .der §4.0 -dor VedeiUmg der Angestellten zu umauterer
Ha&dlüngswQise bogogpet Hier liegt.aber ein Vertranensmissbi^hb 0(Pr>
der zum mindesten ebenso .yerwerflißh .wie strafwürdig ersöpemt,.
diejenigen der |§ 0 und ilQ d?s gehonten Gesetzes. Eipe r''J '
bestimmung .im Smne. der, AwfhbdUUtsaJäriiajidelskammer Ludv

,dem Gej^te^ G^ßs Sur »B^mpfimg
; Gedei

einen vor .dOJTiJton-
kurrierehden des andern durch unlautere |M\ttel den Vorrang ^rral^hC»

Sind erst einmal auoh nur vereinzelte empfindliche Bestrafungen önolgt,
so wird das gewiss anderen zur"Warnung 'dienen und. heilsam wirken.
Jedenfalls verdient die' private Besteöhüng nicht miij3§r''t"t'SOT,,i,r^*M*,st''

verlet^ncler Zustände beizutragen;: ^ ' r"1' ' 'q,vv 'r ^ " ' •"

>.Wir bitten däher das: köüigliohe ^Ministerium, im Bundesrate ebenfalls
ftyr eine Erweiterung des Geshtzed Vom 27. MM 1896*dahin" binthetM' Mi
wollen, dasS di,e Strafbestimmüü'gen der '§§ Q^ühid Tfi diösbs GekelÄes aülöh
aü! die aktive'und passive Bestwhüdg von Angestellten ÄfrWendtlfag fliidöfi.

!TT -** •w n -fwTtHr r»f »
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Annoncen-Pacht:
Bndolf Moese, ZHrlch, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. R6gie des annonces:

Xodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

»* Soci^K de Transports Internationaux in Genf.
Altmünsterol (Elsass), iVIar-seille, Cette, JPontar-liex*, Detitcroix, Basel. (2404;)

Spezialität; Import- und Export-Bammelverkehre zu Wagenladungstaxen mit täglicher Verladung.

Stadtgemeinde Lauern.

RQchzaiilurisöönOlilisatlonen.
Gemäss Amortisationsplan und zufolge der vorgenommenen vorscbrifts-

gemässen Auslosung gelangen folgende Obligationen zur Rückzahlung:

3VI« Anleihen von 1889.
54 Obligationen, rückzahlbar am 31. Dezember 1904:
67 130 145 190 252 261 285 299

551 586. 606 653 709 723
309
793

14
382 466 491
828 857 871 988 989 1135 1160 1245 1264 1779

1265 1297 1413 1502 1503 1511 1628 1632 1689 1765
1857 1860 1921 1923 1931 1936 1939 2002 2051 2086
2106 2121 2210 2212

Aus der Verlosung von 1902 ist noch ausstehend die Nummer 124.

II.
31!: '!• Anleihen von 1894.

11
265
659

353
667

368
742

433
848

60 Obligationen, rückzahlbar am 15. Dezember 1904:
16 17 69 126 154 180 199 214 232

500 518 538 569 570 624
902 974 988 1008 1069 1159

1180 1197 1246 1295 1304 1330 1471 1536 1595 1671
1745 1762 1788 17% 1849 1864 1886 1958 2105 2148
2150 2202 2238 2242 2287 2309 2310 2431 2453 2477

Aus der Verlosung von 1903 sind noch ausstehend die Nummern 1394 und 2460.

in.
4 "I. Anleihen von

50 Obligationen, rückzahlbar am 31. Dezember 1904:
84 116 121 258 308 445 446 711 748 817

860 881 1004 1109 1216 1299 1401 1458 1545 1569
1635 1858 1976 2105 2380 2599 2639 2723 2792 3210
3327 3360 3428 3625 3859 3904 3960 4136 4143 4201
4459 4499 4611 4712 4747 4787 4866 4870 4899 4919

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einlieferung der
Titel und der nicht verfallenen Zinscoupons bei den in denselben bezeichneten

Zahlstellen und es hört mit dem RückZahlungstermin deren
Verzinsung auf. (2132)

Luzern, den 28. September 1904.

Hie städtische Finanzdirektion.

Convocation d'actionnaires.
Messieurs les actionnaires de la

Soci® de; ujinei fynMectrtque;
d.e Montbovon

sont convoquös en assemblee generale extraordinaire sur mercredi,
28 decembre 1904, ä 2 heures du jour, au siöge social, ä Romont.

Ordre du jour:
1° Revision des Statuts.
2° Dölögation et approbation de pouvoirs. [2601]
3° Autorisation d'emprunts.

Les 'porteurs d'actions devront justifier de leur qualitö d'actionnaires
auprfes du conseil d'administration.

Romont, le 10 döcembre 1904.
I<e conseil d'administration.

Le tont eist d'y penser!
Vous paraissez ennuyö, tourmentö möme; vous avez

quelque chose qui vous prdoccupe!!!! (590;)
Vous avez un cadeau ä faire

ä votre associö, ä votre fondö de pouvoirs, ä votre femme ou ä
votre fiancöe et vous ne savez qu'offrir. Mais c'est tout indiquö.

UM MONTBE «ar^ltie f ,de t°ute
confiance de la maison\ *

oMyGeorges Jules SlHDDZ.gr? OumNe-Fonds.
Ne manquera pas de faire plaisir, et vous voilä döpris.

SINE-DOLO. Envoi d'echantillons a ehoix sur demande.

UToS'Lo
| fugenloser, unverbrennlicher

Kunstholz-Bodenbelag
1

in beliebiger Farbe, wird direkt auf rohen Beton,
einplatteü oder alte, ausgetretene Holzböden gegossen. (1032;)

Der Litosilo-Kunstholz-Bodenbelag ist äusserst dauerhaft, warm und
aubfrei; das Legen der Masse geht sehr rasch von statten, ohne bauliche
aränderung und Betriebsstörung zu verursachen, was besonders für Fabri-
än in vollem Betriebe, Bureaux und Magazine von grösster Wiohtigkeit ist.

Prospekte, Master, Kostenberechnungen gratis.

Oh. H. Pfister Ac Co., Basel.

Schweizerische Uolksbank
VTintertliur.

Kündigung von Obligationen.

Wir kündigen hiemit unsere nachstehend verzeichneten

4°|o Obligationen
zur Rückzahlung auf folgende Termine:

Auf 31- -Januar 1905 s

Nummern: 57,277 bis 57,308, 57,369 bis 57,491, 57,519 bis 57,543, 81,055
bis 81,070, 81,364 bis 81,374, 91,866 bis 91,902.

Auf 31- März 1905 r

Nummern: 57,309 bis 57,310, 57,492 bis 57,510, 57,544 bis 57,548, 69,315
bis 69,331, 69,915 bis 69,918, 70,345 bis 70,349, 81,071 bis
81,074, 91,903 bis 91,915, 93,551 bis 93,554, 93,749 bis 93,767,
93,769 bis 93,774.

Nach Ablauf der Kündigungsfrist hört die Verzinsung auf.

Den Inhabern offerieren wir den Umtausch in

S^lo Obligationen, al pari
mit Halbjahrescoupons, gegenseitig auf 3 Jahre fest, und erklären uns
bereit, die gekündeten Titel schon von heute an mit Zinsvergütung bis
zum Verfalltag zu konvertieren. (2315;)

Wintertbur, den 18. Oktober 1904.
Die Direktion.

Uor$cbii$$e auf Wertpapiere
Gegen Hinterlage couranter Wertpapiere gewähren wir gegenwärtig

Vorschüsse auf 3 Monate ä 41/! % Zins p. a. ohne Provisionsberechnung.
Basel, 4. November 1904.

(106.) Schweizerischer Bankverein.

Zürcher Brodfabrik A.-G.
Der Coupon Nr. 7 unserer Gesellschaft kann von heute an mit Fr. 20

bei der Tit. Inkasso- & Effektenbank Zürich spesenfrei eingelöst werden.
Zürich, den 12. Dezember 1904.

(2697;) Der Verwaltungarat.

fiandwerkerbattk Basel.
Aktienkapital: Fr. 6,000,000. — Reserven: Fr. 2,300,000..

Wir nehmen Einzahlungen an gegen unsere

3VI« Obligationen, al pari
3—5 Jahre fest, auf den Hamen oder den Inhaber lautend.

(2676;) Die Direktion.

Einwohnergemeinde Langenthal.
Zur Rückzahlung pro 31. Dezember 1904, sind folgende Schuldscheine

ausgelost worden:
Vom Anleihen von 1894, die Nummern

9, lOl, 155, 176, 286, 494, 513, 514, 527 und 672.
Vom Anleihen von 1896, die Nummern

9, 71, 95 und 212.
Diese Titel sowohl, als auch die am 31. Dezember 1904 verfallenden

Zinscoupons der beiden Anleihen werden vom 20. Dezember 1904 an
spesenfrei eingelöst, von der ' (2433;)

Bank In Langenthal.

r.
J|ct(ta®c-5cbil(ler

Strassentafeli
Kausnutticrttctc.

' jeder Art und Grösse empfiehlt, gestützt auf langjährige Erfahrung,
in tadelloser Ausführung zu billigsten Preisen

Mfetallwaren-Fabrik Zug.
(2146;) Zu beziehen in allen einschlägigen Geschäften.

Bnchdruckerel H. JENT to Sere. — Imprbuerie H. JENT 4 Berne.


	

